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TOP 4  Bekanntgaben 

 

 

 

1. Herr Mandel informiert über das am 07.09.2020 beim Regionalverband Heilbronn-

Franken stattgefundene Gespräch mit drei Vertreterinnen des BINN (Bürgerinitiativen 

Netzwerk Neckartal). Bei dem Gespräch wurden von beiden Seiten die jeweiligen Positi-

onen sachlich dargestellt. Eine Übereinstimmung konnte nicht erreicht werden. Das Ge-

spräch fand in guter Atmosphäre statt. 

 

2. Der NABU Landesverband Baden-Württemberg hat eine Petition im Landtag gegen die 

18. Änderung eingereicht. Herr Mandel zeigt sich verwundert, dass weder die NABU 

Kreisverbände noch der Landesverband beim Beteiligungsverfahren eine Stellungnahme 

abgegeben hatten.  

 

3. Herr Mandel gibt bekannt, dass nach über einem Jahr der GPA-Bericht eingetroffen ist 

und dieser nun von der Verwaltung aufgearbeitet und den Mitgliedern in der nächsten 

Sitzung der Verbandsversammlung vorgelegt werden wird.  

 

4. Herr Mandel berichtet darüber, dass die Bundesnetzagentur die Vorzugstrassenvariante 

des Suedlink festgestellt hat. Besonders erfreulich ist dabei, dass der Trassenverlauf über 

das Bergwerk Kochendorf gehen wird und somit eine Konfliktminderung erreicht werden 

konnte. Im nächsten Schritt wird am 03./04.11. in Weikersheim die Antragskonferenz zur 

Planfeststellung stattfinden. 

 

5. Wie bereits angekündigt, sollen für den Arbeitskreis Mobilität von jeder Fraktion zwei 

Mitglieder benannt werden. 



 

6. Wie bereits von Herrn Mandel im Frühjahr dieses Jahres angekündigt, soll der  Metropol-

kongress vom Januar 2019 in der Region Heilbronn-Franken fortgeführt werden, voraus-

gesetzt der Zustimmung der Verbandsversammlung und der regionalen Entscheider. So-

bald es wieder Präsenzkongresse geben kann, werden die Entscheider zu diesem Thema 

wieder zusammenkommen. Wichtig ist, dass der Kongress keine einmalige Veranstaltung 

bleibt, sondern in arbeitsfähige Strukturen und relevante Themen eingebunden wird. 


